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Ehrung von Blutspendern

Aufgrund der Corona-Pandemie war in den letzten beiden Jahren eine persönliche Ehrung der Blutspenderinnen und Blutspender nicht 
möglich. Daher wurden die Ehrungen für die Jahre 2020, 2021 und 2022 am 9. November 2022 vorgenommen.

„Schenke Leben, spende Blut.“ Vier Worte, die sagen, was zählt, worauf es wirklich ankommt. Vier Worte, die auf der Homepage der 
Blutspendedienstes des Deutschen Roten Kreuzes zu lesen sind. Pro Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden zur Behandlung der 
Patientinnen und Patienten in deutschen Kliniken benötigt. Neben Unfallopfern und Patienten mit Organtransplantationen sind vor 
allem Krebspatienten auf Blutpräparate angewiesen. Die freiwilligen und unentgeltlichen Blutspenden beim Deutschen Roten Kreuz si-
chern damit die Versorgung der Patientinnen und Patienten in Deutschland, die auf Transfusionen von Blutpräparaten angewiesen sind.

Bürgermeisterin Alexandra Hepp bedankte sich ganz herzlich bei den Blutspenderinnen und Blutspendern, die in viele Fällen Leben 
gerettet haben.

„Wir sind stolz auf Mitbürgerinnen und Mitbürger, die zeigen, dass für sie Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft gelebte echte Werte sind.“

Ihr Dank galt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des DRK-Ortsverbandes Zwiefalten-Pfronstetten unter der Leitung von 
Herrn Andreas Bisinger - sowie allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für Ihr Engagement im Blutspendedienst.

Die Geehrten haben eine Verleihungsurkunde, eine Blutspenderehrennadel und ein Geschenk des DRK bekommen.

Geehrt wurden für das Jahr 2020:
Ehrungsstufe 
  10:  Linda Ott 
  25:  Tanja Herter, Angela Ott, Stefan Schmid
  75:  Markus Ott
  100: Maria Renner

Für das Jahr 2021 wurden geehrt:
  10:  Tobias Aierstock, Constantin Ott
  25:   Silvia Galster, Lothar Schwendele, 
    Johannes Traub
  75:  Anton Knupfer, Herbert Ott

Und für das Jahr 2022:
   10:   Stefanie Hepp, Manuel Müller, 
    Otto Wilhelm Schrode

   25:  Steffen Aßfalg
   50:  Johannes Bayer, Doris Burgmaier
   75:  Klaus Käppeler
   100:  Markus Fundel

Zum Abschluss gab es einen kleinen Imbiss, der in froher Runde und gutem Austausch untereinander eingenommen wurde. Dabei 
wurden auch Anregungen seitens der Blutspender für die künftigen Blutspendeaktionen entgegengenommen.
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 Liebevoll handgefertigte Waren in stimmungsvoller 
    Atmosphäre vor dem Münster und auf dem Marktplatz
 Französische und regionale Köstlichkeiten
 Großer Christbaumverkauf  
 Weihnachtliche Klänge von der Jugendmusik-
 kapelle Zwiefalten, der Stadtkapelle Hayingen 
 und dem Engelschor
 Ökumenische Adventsbesinnung im Münster

Mit freundlicher Unterstützung der
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Auf Ihren Besuch freuen sich:

26.11.2022
Schneeparty ab 21 Uhrin der Rentalhalle




 von 11 bis 21 Uhr

Der besondere 
  Weihnachtsmarkt 
    seit mehr als 
      25 Jahren!


     Samstag

Zwiefalter
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Gelöbnisgottesdienst im Zwiefalter Münster

Die Gemeinde Zwiefalten pflegt eine Partnerschaft mit dem Artilleriebataillon 295 in Stetten a.k.M. Bei verschiedenen Anlässen in 
der Albkaserne in Stetten a.k.M und auch in Zwiefalten werden Kontakte gefördert und gemeinsame Veranstaltungen organisiert. 
Schon mehrmals wurden im historischen Zwiefalten Gelöbnisse für Rekrutinnen und Rekruten abgehalten. Die Feier von Gelöbnissen 
ist für die Rekrutinnen und Rekruten ein bedeutsamer Tag und vor der eindrucksvollen Kulisse des Zwiefalter Münsters und in der 
Mitte der Gesellschaft ein bemerkenswertes Erlebnis.

Am 10. November 2022, dem Geburtstag von Martin Luther, nahmen 200 Rekrutinnen und 
Rekruten, vielfach mit Eltern, Angehörigen und Freunden an einem Gottesdienst im Zwie-
falter Münster teil. Der Gelöbnisgottesdienst wurde vom Münsterpfarrer Sigmund F.J. 
Schänzle und dem evangelischen Militärpfarrer Hans Wirkner von der Militärseelsorge 
zelebriert.
Pfarrer Schänzle sprach zu den Besuchern über drei Gedanken: Einigkeit und Recht und 
Freiheit und die damit verbundenen Herausforderungen. Militärpfarrer Hans Wirkner er-
läuterte die wichtigen Inhalte und Erfahrungen eines Koffers und besprach insbesondere 
die Bibel. Nach der Lesung wurde kräftig gesungen, u.a. das bekannte Lied von Dietrich 
Bonhoeffer: "Von guten Mächten treu und still umgeben ...".

Gemeinsam wünschten die beiden Pfarrer vor allem den Rekrutinnen und Rekruten alles 
Gute und Gottes Segen für diesen Tag.

Text und Foto von Heinz Thumm
Münsterpfarrer Sigmund F.J. Schänzle (links) und 
Militärpfarrer Hans Wirkner zelebrierten den Gelöbnisgottesdienst

Feierliches Gelöbnis  als Grundpfeiler der Demokratie

Neben dem Festakt präsentierte das Artilleriebataillon 295 auf dem Parkplatz vor dem Sportheim in einer statischen Waffenschau 
seine Großgeräte. Mit dabei waren die Panzerhaubitze 2000 und das Mittlere Raketenartilleriesystem Mars II.

Pünktlich um 13.00 Uhr hatten, bei strahlendem Sonnenschein, auf 
dem Münstervorplatz die Rekrutinnen und Rekruten mit ihren Füh-
rungskräften, das Heeresmusikcorps, der Ehrenzug, eine Reihe von 
Abordnungen, Gemeindevertreter und viele Angehörige und Freunde 
Aufstellung genommen.

Bürgermeisterin Alexandra Hepp stellte die Gemeinde Zwiefalten vor 
und verwies mit Stolz auf die Patenschaft mit dem Artilleriebatail-
lon 295 und der TSG Zwiefalten und vielen wertvollen Gemeinsam-
keiten.

Zu den Rekrutinnen und Rekruten gewandt, sagte sie: 
„Heute dürfen Sie nun, liebe Rekrutinnen und Rekruten, auf diesem schönen und bedeutenden Platz, vor dieser herrlichen Kulisse des 
Münsters Ihr Gelöbnis ablegen. Dieser Tag ist ein Meilenstein in Ihrer beruflichen Laufbahn. Sie werden Zwiefalten ab heute immer 
mit Ihrem Gelöbnis in Verbindung bringen und hoffentlich in guter Erinnerung behalten. Das Gelöbnis ist ein ehrenvoller Eid und wir 
können - angesichts der derzeit unsicheren politischen Lage – dankbar sein, auf Menschen bauen zu dürfen, die sich für die Stabili-
tät und die Sicherheit unseres Landes einsetzen.“

Zum Abschluss ihrer Rede wünscht sie den Rekrutinnen und Rekruten stets beste Gesundheit, viel Kraft und Energie bei dieser nicht 
immer einfachen Arbeit und weiterhin Gottes Segen.
Oberstleutnant Kevin Freudenberger sprach über die besondere Verpflichtung beim feierlichen Gelöbnis, Diensteid und Treueschwur. 
Sein Dank und die Anerkennung galt auch den Angehörigen. Den Rekrutinnen und Rekruten rief er zu: "Seien sie stolz auf sich - mit 
den Herausforderungen werden sie wachsen!"

Die Rekrutenrede hielt Stabsunteroffizier Daniel Arena. Er berichtete von der starken Gemeinschaft und der Wahrung und Verteidigung 
der feierlichen Grundordnung. Arena sprach auch über den schmalen Pfad zwischen Mut und Wahnsinn und der Liebe zum Land.
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Anschließend folgte der Aufmarsch der Truppenfahne und die Gelöbnis-
aufstellung. Oberstleutnant Kevin Freudenberger und Bürgermeisterin 
Alexandra Hepp nahmen die Aufstellung ab. Die Soldaten sprachen den 
Wortlaut des Eides nach . Je nach Status in der Form "Ich schwöre" oder 
"Ich gelobe".

Als das Heeresmusikcorps zur Nationalhymne aufspielte, sangen viele 
Teilnehmer innig mit. Anhaltender Beifall schloss die feierliche Zeremo-
nie ab.

 In genau vorgegebener Reihenfolge geschah dann der Ausmarsch vom 
Appellplatz. Bevor die Rekrutinnen und Rekruten ausmarschierten dröhn-
te laut ihr Ruf: "Zu - gleich!"

 Fotos und Text von Heinz Thumm/Gemeinde Zwiefalten

Gefallenengedenktag am Volkstrauertag

Traditionell wurde am Volkstrauertag am Gefallenendenkmal vor dem Zwiefalter Münster eine Gedenkfeier abgehalten. Über hundert 
Menschen hatten sich dazu nach dem Sonntagsgottesdienst versammelt; eine Abordnung der Bundeswehr von der Patenwehr der 
Albkaserne in Stetten a.k.M., eine Fahnen-Abordnung der örtlichen Vereine, der Liederkranz Cäcilia Zwiefalten und der Musikverein 
Zwiefalten.

Bürgermeisterin Alexandra Hepp erinnerte zuerst an die Kriegsgräber-
stätten und Soldatenfriedhöfe. Danach ging sie auf die Auswirkungen 
des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine ein und sprach über die 
Toten, Verletzten, Vertriebenen, Kriegsverbrechen und vielen Zerstörun-
gen. "Die Mahnung zum Frieden ist nach wie vor aktuell" erklärte sie.

Die Gefallenengedenkfeier gibt allen die Gelegenheit, über Vergangenes 
nachzudenken, und öffnet gleichzeitig den Blick für die Gegenwart und 
Zukunft. Zum Totengedenken wird an die Opfer von Gewalt und Krieg, an 

Kinder, Frauen und Männer aller Völker gedacht und auch der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, sowie an die Menschen in 
Gefangenschaft, die als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren. Getrauert wird auch um die Opfer von Terrorismus und poli-
tischer Verfolgung und auch um die, die durch Hass und Gewalt zu Opfern geworden sind. Allen Opfern von Krieg, Gewalt und Terror 
wird ein ehrendes Andenken bewahrt.
Auch Batteriechef und Major Normen Weber ging auf das nicht zu entschuldigende Unrecht und die Zäsur mit der europäischen Frie-
densordnung 77 Jahre nach dem Ende des zweiten Weltkrieges ein. Der Krieg ist nach Europa zurückgekehrt und ein Wendepunkt der 
Nachkriegsordnung eingetreten.

Die Botschaft, welche die Kriegstoten gerade am Volkstrauertag mit auf den Weg geben, ist eindeutig: 
"Gemeinsam für den Frieden!"

Doch es scheint so, als ob aus den leidvollen Erfahrungen der Vergangen-
heit nichts gelernt wurde.

Die Jugendliche Leonie Auchter berichtete von der Trauer um die Toten 
der Weltkriege und die Opfer von Gewalt und Krieg bei Kindern, Frauen 
und Männern in allen Völkern und beklagte das Leid unzähliger Menschen. 
Sie bat um Hilfe, Verständnis, Trost und neue Hoffnung: "Hilf uns, Frieden 
zu stiften und Vergebung anzunehmen, öffne unsere Herzen und Hände, 
dass wir teilen, was wir zum Leben brauchen."

Bürgermeisterin Alexandra Hepp und Major Normen Weber legten
                jeweils am Gefallenendenkmal mit ihren Abordnungen einen Kranz nie-

der. Der Musikverein Zwiefalten spielte dazu traditionell "Ich hatt`einen 
Kameraden".

 Text und Fotos von Heinz Thumm

Abnahme der Aufstellung durch Oberstleutnant Kevin 
Freudenberger und Bürgermeisterin Alexandra Hepp 

Ansprache und Kranzniederlegung am Gefallenendenkmal 
vor dem Zwiefalter Münster
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Telefon-Nummer E-Mail

Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55

Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de

Frau Milosevic (Zentrale, Vorzimmer BMin)
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin)

07373/205-0 sandra.milosevic@zwiefalten.de
manuela.czanek@zwiefalten.de

Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, 
Friedhof)

07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de

Frau Bendel (Bürgerbüro) 07373/205-11 edith.bendel@zwiefalten.de

Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Touris-
mus)

07373/205-20 vormittags silvia.leipert@zwiefalten.de

Frau Schmid (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-20 nachmittags evelyn.schmid@zwiefalten.de

Herr Rechtsteiner (Leiter Finanzwesen) 07373/205-15 thomas.rechtsteiner@zwiefalten.de

Herr Sturz (Stellvertretender Leiter 
Finanzwesen)

07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de

Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de

Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-32 robert.stehle@zwiefalten.de

 Sprechzeiten:
 Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten        0 73 73 / 604
Pflegestützpunkt südliche Alb  0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd    0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ   0 73 73 / 91 59 98
 Mobil: 01 52 / 26 36 89 66
Feuerwehr 112 
Polizei Notruf 110 
Polizeirevier Münsingen 0 7381 / 9364 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten  0 73 73 / 28 23

Gas-Störungsstelle 0800 / 0824505

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
 Mobil: 22 8 33*
 SMS: “apo“ an 22 8 33*
  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste

Giftnotruf-Zentrale 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 0 18 05 / 91 16 40 
Samstag - Montag 8.00 Uhr

Krankenhaus Ehingen 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen /  0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten 01 52 / 53 45 77 64

Termine
18.11.2022 Vortrag „Die Heilanstalt Zwiefalten i.d. Zeit des Nationalsozialismus“ Geschichtsverein/ZfP
  Generalversammlung       Holzgerechtigkeit Gossenzugen
21.11.2022 Mitgliederversammlung      Schwäbischer Albverein
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Grüngutannahme Zwiefalten
äußerer Parkplatz Dobeltal
jeden Samstag, 11 bis 12 Uhr (bis einschließlich 26. November 
2022)

Landkreis Reutlingen

Abfallkalender 2023 - neue Abfuhrbezirke und 
neue Abfuhrtage

Die gedruckten Abfallkalender 2023 werden bis Ende Dezember 
an alle Haushalte und Betriebe im Entsorgungsgebiet des Land-
kreises Reutlingen (ohne die Städte Metzingen, Pfullingen und 
Reutlingen) verteilt. Neuerungen gibt es bei der Entsorgung 
von Restmüll und Bioabfällen. Zur Optimierung der Arbeitsab-
läufe verändert die Firma Remondis, zuständig für die Abfuhr, 
teilweise die Bezirkseinteilung. Dies führt in manchen Fällen 
auch zu neuen Abfuhrtagen. Keine Änderungen gibt es bei der 
Entsorgung von Altpapier und Gelbem Sack.

In Zwiefalten neue Abfuhrwoche
In Zwiefalten gibt es zum Jahreswechsel eine kleine Verände-
rung. Bisher wurde Restmüll und Bioabfall immer montags in 
den ungeraden Kalenderwochen abgeholt. Ab Januar 2023 fin-
det die Entsorgung in den geraden Kalenderwochen statt. Der 
erste reguläre Abfuhrtag 2023 ist Montag, 9. Januar 2023. Es 
findet zum Jahreswechsel eine einmalige Zusatzleerung am 
Montag, 2. Januar 2023 statt. Diese verkürzt den dreiwöchigen 
Abstand zwischen der letzten Leerung 2022 am 19. Dezember 
2022 und der ersten regulären Abfuhr 2023 am 9. Januar 2023. 
Danach erfolgen die Leerungen wie gewohnt in zweiwöchentli-
chen Abstand.

Automatische Terminerinnerungen und individuelle Abfall-
kalender
Smartphone-Besitzer können sich durch die kostenlose Abfall-
App „AbfallKreisRT“ an ihre Entsorgungstermine erinnern lassen. 
Herunterladen kann man die App direkt im jeweiligen App-Store, 
mit Hilfe des QR-Codes im Abfallkalender oder unter: www.kreis-
reutlingen.de/app. Individuell auf eine Adresse zugeschnittene 
Kalender können auf der Internetseite des Landkreises abgerufen 
und ausgedruckt werden: www.kreis-reutlingen.de/abfalltermi-
ne. Weitere Informationen rund um das Thema Abfall sind dort 
ebenfalls zu finden. Fragen zu Kalender und Terminen können 
gerne an das Kreisamt für nachhaltige Entwicklung unter der 
Telefonnummer 07121 480-3395 oder per E-Mail an „abfallwirt-
schaft@kreis-reutlingen.de“ gerichtet werden.

Fortsetzung der Impfsamstage bis Ende November 

Die im Oktober eingeführten Impfsamstage an den regionalen 
Impfstützpunkten werden bis Ende November fortgesetzt. Daher 
finden auch an den kommenden beiden Samstagen (19.11. und 
26.11.) am Stadion an der Kreuzeiche Impfaktionen von 9 bis 
12 Uhr statt.
Am Sonntag, 20. November 2022, wird am Stadion an der Kreu-

Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeinde Zwiefalten

Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

Die Gemeindeverwaltung weist auf die Reinigungs-, Räum- und 
Streupflicht hin.
Den Straßenanliegern (Eigentümern und Besitzern, das heißt 
auch Mietern und Pächtern) obliegt es, innerhalb der geschlos-
senen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwe-
ge, falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, eine 
Fläche von 1,50 m Breite, zu reinigen, zu räumen und gegebe-
nenfalls zu bestreuen. Die Reinigung erstreckt sich auch auf die 
Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub.

Da die Bäume in der aktuellen Jahreszeit ihr Laub verlieren, 
fällt vermehrt auf, dass der Reinigungsverpflichtung nicht nach-
gekommen wird. Wir bitten daher, dieser Verpflichtung nachzu-
kommen.

GRUND- UND GEWERBESTEUERVORAUSZAHLUNGEN
F ä l l i g k e i t 15. November 2022

Die 4. Rate der Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung war am 
15.11.2022 zur Zahlung fällig.

Wir bitten Sie, die Rate aus dem letzten Grundsteuer- bzw. Ge-
werbesteuerbescheid zu entnehmen. Sofern Sie bei der Grund-
steuer die Jahreszahlung beantragt haben, war die ganze 
Grundsteuer am 1. Juli 2022 zur Zahlung fällig.

Im Grundsteuerbescheid ist dann der gesamte Steuerbetrag 
unter diesem Fälligkeitsdatum eingedruckt.

Um Beachtung und Einhaltung der Zahlungstermine wird ge-
beten.

Fundamt

Beim Bürgermeisteramt wurden
rote knöchelhohe Damensneakers abgegeben.
Eigentumsansprüche sind baldmöglichst geltend zu machen.

Abfall

Restmüll-/Biotonne
Abholung am Montag, 21. November 2022 ab 6 Uhr.

Gelber Sack
Abholung am Donnerstag, 24. November 2022 ab 6 Uhr.
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zeiche von 13 bis 17 Uhr und am Sonntag, 27. November 2022, 
von 13 bis 16 Uhr geimpft. Impfungen sind zudem wie gewohnt 
freitags von 15 bis 18 Uhr am Marktplatz (18.11., 25.11.) mög-
lich. Für beide Standorte können mit dem zentralen Impfter-
minportal des Landes unter www.impftermin-bw.de Termine ver-
einbart werden. Impfungen werden jedoch auch weiterhin ohne 
Termin durchgeführt.

Informationsangebot des Landkreises

Bei Fragen zum Impfen können sich Bürgerinnen und Bürger 
unter 07121 - 480 4399 an das Pandemieteam des Gesundheits-
amtes wenden. Dieses ist von Montag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr erreichbar. Bei medizinischen Fragen wenden Sie sich bitte 
weiterhin an den Haus- oder Facharzt.

Bei Bedarf finden sich weitere Informationen zum Thema Imp-
fen sowie die aktuellen Termine auf der Internetseite des Land-
kreises unter: www.kreis-reutlingen.de/impfen

Weitergehende Informationen

Aktuelle STIKO-Empfehlung: https://www.rki.de/DE/Content/
Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/COVID-19/Impfempfehlung-Zus-
fassung.html

Impfportal des Landes: www.impftermin-bw.de

Achtung - Holzernte

Mit dem Ende der Vegetationszeit und dem Laubfall beginnt im 
Wald die Holzernte. Das Fällen von Bäumen ist eine gefährliche 
Arbeit, die gut abgesichert sein muss. Waldstraßen können da-
her in den kommenden Wochen punktuell gesperrt sein. Die Ab-
sperrungen dienen der Sicherheit aller - auch der Waldbesu-
chenden - und sind unbedingt zu beachten.

Franz-Josef Risse, Leiter des Kreisforstamtes Reutlingen, er-
klärt: „Wir greifen im Wald immer nur punktuell ein und fördern 
gezielt die Mischbaumarten, die wir im Klimawandel dringend 
benötigen. So stabilisieren wir die Wälder Stück für Stück.“ Zu-
dem sei Holz ein wertvoller regionaler Rohstoff und Holznut-
zung trage zum Klimaschutz bei, merkt Risse an. „Bäume ent-
ziehen der Atmosphäre zeitlebens CO2 und speichern den 
Kohlenstoff im Holz. Wenn wir Holz ernten und die Produkte 
daraus möglichst lange nutzen, bleibt auch der Kohlenstoff 
lange der Atmosphäre entzogen.“ Auch die Nutzung von Brenn-
holz wirke sich positiv auf das Klima aus - denn Holz zähle zu 
den erneuerbaren Energien und ersetze fossile Rohstoffe wie 
Gas oder Öl.

Das Kreisforstamt Reutlingen bittet alle, sich beim Waldbesuch 
an die Absperrungen zu halten und bedankt sich bereits jetzt 
für das Verständnis und die Einsicht.

Aktuelle Informationen für Schafhalter

Das Kreislandwirtschaftsamt in Münsingen lädt zum Infoabend 
für Schafhalter am Donnerstag, den 24. November 2022 ab 19.30 
Uhr in den Gasthof „Hirsch“, 72532 Gomadingen-Dapfen, ein.

Im Rahmen des Infoabends werden die Inhalte der neuen Ge-
meinsamen Agrarpolitik (GAP) ab 2023 vorgestellt. Frau 
Scheibe vom Kreislandwirtschaftsamt wird über die Änderungen 
beim Gemeinsamen Antrag berichten und speziell auf den FAKT-
Förderantrag eingehen. Im Anschluss werden Frau Rosenstock 
und Frau Aminde von der Unteren Naturschutzbehörde zu den 
Neuerungen bei Landschaftspflege-Verträgen referieren. Frau 
Wohlfahrt informiert in ihrem Vortrag „Aktuelles vom Landes-
schafzuchtverband“ in gewohnter Weise über relevante The-
men aus der Verbandsarbeit.

Das Kreislandwirtschaftsamt lädt alle Interessierten herzlich zur 
Infoveranstaltung ein.

Abteilung Grundsicherung im Alter und für  
Erwerbsgeminderte am 28.11.2022 geschlossen

Die Abteilung Grundsicherung im Alter und für Erwerbsgemin-
derte des Kreissozialamtes ist am Montag, 28. November 2022, 
wegen einer Fortbildungsveranstaltung geschlossen. Von der 
Schließung betroffen ist auch die Außenstelle in Münsingen.

Am Dienstag, 29. November 2022, sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Kreissozialamtes wieder wie gewohnt er-
reichbar.

Qualifizierungsinitiative gegen sexualisierte  
Gewalt in Vereinen und der Jugendarbeit startet

Der Landkreis Reutlingen möchte ehrenamtliche Jugendleite-
rinnen und Jugendleiter der Vereine und Fachkräfte der offenen 
und verbandlichen Jugendarbeit gewinnen, um gemeinsam ge-
gen sexualisierte Gewalt vorzugehen. Im Rahmen des Kommu-
nalen Schutz- und Präventionskonzept startet daher eine Quali-
fizierungsinitiative. Zu deren Auftakt laden Kreisjugendamt und 
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Der Filmabend ist Teil der Gesundheitsförderungsreihe „Gesund-
heit & mehr“ des Kreisgesundheitsamts.

Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwäbi-
sche Alb Hohenstein im Finkenweg 6 in 72531 Hohenstein. Für 
Ihre Anmeldung und weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an das Team der Gesundheitsplanung. Gerne per E-Mail an: 
gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de oder unter 07387 
9841461. Bitte beachten Sie gegebenenfalls die geltenden Co-
rona-Verordnungen.

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN PRESSESTELLE

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

B 312, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Ho-
henstein-Bernloch und Pfronstetten-Huldstetten
Beginn der letzten Bauphase am Mittwoch, 16. November 
2022
Seit Anfang August 2022 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen den schadhaften Fahrbahnbelag der B 312 zwischen Hohen-
stein-Bernloch und Pfronstetten-Huldstetten auf einer Gesamt-
länge von rund 13 Kilometern erneuern. Die Bauarbeiten im 
Abschnitt zwischen Pfronstetten-Tigerfeld, Einmündung Ring-
straße und Pfronstetten-Huldstetten, Einmündung K 6742, 
Kirchstraße bzw. Weißgässle, kommen gut voran. Die Arbeiten 
können bis Samstag, 12. November 2022 soweit fertig gestellt 
werden, dass der Streckenabschnitt im Laufe des Vormittags 
wieder für den Verkehr freigegeben werden kann.

In der kommenden Woche finden in diesem Abschnitt in den 
Randbereichen entlang der B 312 noch Restarbeiten statt. Wäh-
rend dieser Arbeiten wird die B 312 tagsüber in kurzen Ab-
schnitten um einen Fahrstreifen reduziert und der Verkehr an 
der Baustelle vorbeigeführt. Parallel wird in der Ortsdurchfahrt 
von Pfronstetten auf der Höhe Einmündung Hülengasse eine 
Schadstelle des Fahrbahnbelags punktuell erneuert. Auch hier 
wird die B 312 um einen Fahrstreifen reduziert und der Verkehr 
an der Baustelle vorbeigeführt.

Ab Mittwoch, 16. November 2022 beginnt die sechste und letz-
te Bauphase der Gesamtmaßnahme. In Hohenstein-Oberstetten 
wird der südliche Anschlussast (Kaufmannsweg) zwischen B 312 
und Einmündung K 6736 (nach Steinhilben) und der Hans-
Schwörer-Straße gesperrt. Die Arbeiten erfolgen in zwei Ab-
schnitten, so dass die Zufahrt zum Supermarkt immer aus einer 
Richtung gewährleistet ist. Die B 312 ist mit Einschränkungen 
durchgängig befahrbar.

Verkehrsführung während der sechsten Bauphase von Mitt-
woch,
16. November bis voraussichtlich Mittwoch, 23. November 
2022
Die Umleitung für den überregionalen Verkehr bleibt wie bisher 
bestehen.
Diese verläuft ab Riedlingen über die L 275 – K 8201 – L 253 – K 
8205 – K 6738 – K 6736 nach Trochtelfingen und von dort über 

Wirbelwind e.V. am Dienstag, 22. November 2022, um 11:30 Uhr 
zu einer digitalen Informationsveranstaltung ein.

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) geht davon aus, dass 
bis zu eine Million Kinder und Jugendliche in Deutschland be-
reits sexualisierte Gewalt durch Erwachsene erfahren mussten 
oder erfahren. Das sind rund ein bis zwei Kinder in jeder Schul-
klasse. Der Landkreis Reutlingen schätzt die aktuellen Bemü-
hungen und Initiativen der (verbandlichen) Jugendarbeit sehr, 
betroffene Kinder zu erkennen und ihnen Unterstützung anzu-
bieten. Allerdings fühlen sich viele bürgerschaftlich engagierte 
Menschen und Fachkräfte unsicher, wie mit dem Thema sexuali-
sierte Gewalt umgegangen werden soll. Mit der Qualifizierungs-
initiative gegen sexualisierte Gewalt möchte der Landkreis 
Reutlingen hier Unterstützung anbieten.

Zum Auftakt der Qualifizierungsinitiative findet eine kostenlose 
Online-Infoveranstaltung am 22. November 2022 von 11:30 Uhr 
bis 13 Uhr statt. Dort informiert das Kreisjugendamt gemeinsam 
mit Wirbelwind e. V. Personen in der Jugendarbeit über die neue 
Qualifizierungsinitiative gegen sexualisierte Gewalt. In deren 
Rahmen wird es verschiedene Angebote für alle Fachkräfte der 
offenen und verbandlichen Jugendarbeit sowie ehrenamtliche 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter der Vereine geben. Anmel-
dungen zu den Qualifizierungsworkshops sind ab dem 22. No-
vember 2022 direkt auf der Internetseite von Wirbelwind e.V. 
möglich: www.wirbelwind-reutlingen.de/veranstaltungen

Einwahldaten für die Auftaktveranstaltung

Die Online-Veranstaltung wird über Webex durchgeführt, eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Webex-Link ist 
auf der Internetseite des Landkreises unter www.kreis-reutlin-
gen.de/aktuelles hinterlegt und lautet: https://kreis-reutlin-
gen.webex.com/kreis-reutlingen/j.php?MTID=m5dbe1057a317
72c49b327eb081e30344

Eine Einwahl ist ab 30 Minuten vor Beginn möglich. Bei tech-
nischen Problemen vor und während der Konferenz können Sie 
sich telefonisch melden unter: 07121 480-4220.

PORT Gesundheitszentrum
Hohenstein

Die Turbulenzen des Älterwerdens 
Verwechslungskomödie mit ernstem Hintergrund im PORT 
Gesundheitszentrum

Am Mittwoch, den 14.12.2022 um 19:00 Uhr findet im PORT 
Gesundheitszentrum Schwäbische Alb Hohenstein ein unter-
haltsamer Kinoabend statt. Der Film handelt von einem allein-
stehenden Herrn, der in den Untiefen des Internets nach Liebe 
sucht und sie auch findet. Aber es ist verzwickt. Denn die vir-
tuelle Welt und das reale Leben erweisen sich als zwei paar 
Stiefel. Die Komödie eignet sich für alle Generationen.
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die B 313 bis zur B 312 bei Kleinengstingen. Die Gegenrichtung 
ist in umgekehrter Richtung ausgewiesen.

Während den Bauarbeiten ist Hohenstein-Oberstetten über den 
nördlichen Anschluss der B 312 (Burgstraße) erreichbar, sowie 
über die K 6736 aus Richtung Hohenstein-Ödenwaldstetten.
Der Verkehr von Hohenstein-Oberstetten nach Trochtelfingen-
Steinhilben wird über die Burgstraße – B 312 – Hohenstein-
Bernloch – K 6737 - Hohenstein-Meidelstetten – K 6737 – K 
6736 und umgekehrt umgeleitet.

Die Buslinien des ÖPNV werden über den nördlichen Anschluss 
von Oberstetten, Burgstraße, umgeleitet.

Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die B 312 ab 
Mittwoch, 23. November 2022 wieder uneingeschränkt befahrbar.

Kosten
Die Kosten der Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf 
rund 3,6 Millionen Euro und werden vom Bund getragen.

Hintergrundinformationen
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im In-
ternet unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.

Baden-Württemberg
MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Zentraler Fachtag & Regionale Fachtage zur Ini-
tiative BOdurchstarten!
Kultusministerin Theresa Schopper: „Wir bleiben bei der 
Beruflichen Orientierung weiter am Ball. Mit den regionalen 
Fachtagen wollen wir die Partner vor Ort zusammenbrin-
gen.“
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten verschiedene Maßnah-
men der Beruflichen Orientierung (BO) nicht wie sonst üblich 
stattfinden. Die Landesregierung hat deswegen die Initiative 
BOdurchstarten! ins Leben gerufen. Um an die Auftaktwoche 
anzuknüpfen und die Aufmerksamkeit für die Berufliche Orien-
tierung hochzuhalten, hat am 9. November ein digitaler Fach-
tag stattgefunden. An dem Fachtag haben Schulleitungen, 
Lehrkräfte und Vertreter der Schulverwaltung und Partner der 
Beruflichen Orientierung aus ganz Baden-Württemberg teilge-
nommen. Organisiert wurde der zentrale Fachtag vom Zentrum 
für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL). Er wird zudem um 
sechs weitere regionale Fachtage ergänzt, welche die Schulen 
bei Aktionen im Rahmen der Beruflichen Orientierung unter-
stützen sollen. Diese haben teilweise bereits stattgefunden und 
werden noch bis zum 7. Dezember durchgeführt.

„Die Fachtage zeigen, dass wir bei der Beruflichen Orientierung 
weiter am Ball bleiben. Das Thema ist bei uns nach der Auftakt-
woche im Sommer nicht erledigt. Es ist wichtig, dass wir die 
Aufmerksamkeit für das Thema hochhalten und den Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen aufzeigen, welche Möglichkeiten 
Sie haben um in den Beruf zu starten“, sagt Kultusministerin 
Theresa Schopper. Sie ergänzt: „Dazu sind besonders die regio-

nalen Fachtage geeignet. Denn sie bringen vor Ort Schulen und 
Partner wie die Industrie- und Handelskammern oder auch die 
Agentur für Arbeit zusammen.“

Zentraler Fachtag wird von regionalen Fachtagen ergänzt.
Der zentrale Fachtag zur Initiative BOdurchstarten! soll die Be-
rufliche Orientierung aus wissenschaftlicher Perspektive be-
leuchten. Deswegen hat auch Philip Herzer als wissenschaftli-
cher Mitarbeiter im Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 
neue Perspektiven auf die Berufliche Orientierung junger Men-
schen vorgestellt. Die teilnehmenden Schulleitungen, Lehrkräf-
te, Vertreterinnen und Vertreter der Schulaufsicht sowie die 
Partner der Beruflichen Orientierung tauschen sich anschließend 
zu Themen wie der Integration von Zugewanderten in Gesell-
schaft und Beruf, Inklusion und Berufliche Orientierung sowie 
die Einbindung der Eltern aus.

Bei den regionalen Fachtagen, die den zentralen Fachtag er-
gänzen und das Wissen und den Austausch in die Breite bringen, 
liegt der Fokus darauf, wie die Berufliche Orientierung an der 
Schule umgesetzt werden kann. „Außerdem geht es uns darum, 
die Akteure vor Ort miteinander zu vernetzen und dass Schulen 
mit regionalen Partnern aus der Beruflichen Orientierung ins Ge-
spräch kommen und gemeinsame Aktionen planen können“, sagt 
Dr. Thomas Riecke-Baulecke, der Präsident des ZSL.

Weitere Informationen
Die regionalen Fachtage finden jeweils an den Regionalstellen 
des Zentrums für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) statt. 
Die Termine finden Sie im Folgenden.

 – Stuttgart 15.11.2022
 – Schwäbisch Gmünd 16.11.2022
 – Tübingen 17.11.2022
 – Freiburg 18.11.2022
 – Karlsruhe 7.12.2022

Weitere Informationen zur Initiative BOdurchstarten! finden Sie 
auf der Homepage des ZSL unter https://bo.zsl-bw.de/,Lde/
Startseite/BO+durchstarten.

Digitale Bildungsplattform: Pilotprojekt für den 
Digitalen Arbeitsplatz der Lehrkräfte startet

Staatssekretärin Sandra Boser MdL: „Mit der dPhoenixSuite 
pilotieren wir einen digitalen Arbeitsplatz für Lehrkräfte – 
ein weiteres wichtiges Modul unserer Digitalen Bildungs-
plattform, mit der wir unsere Schulen auch von administra-
tiven, technischen und datenschutzrechtlichen Aufgaben 
entlasten.“

Beim Projekt Digitale Bildungsplattform ist das Kultusministeri-
um gut vorangekommen. Zentrale Bausteine wie Lernmanage-
mentsysteme (Moodle, itslearning) und sicherer Instant Mes-
senger (Threema) sind erfolgreich im Einsatz. In einem nächsten 
Schritt startet nun ein Pilotprojekt für den digitalen Arbeits-
platz der Lehrkräfte auf Basis einer Open Source-Lösung, der 
dPhoenixSuite. „Damit stellen wir bei erfolgreicher Pilotierung 
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webbasiert [Zugriff über Internetbrowser] und umfasst Standard-
funktionen einer E-Mail-Anwendung) und dPhoenix Office (Office-
Werkzeuge; funktioniert als Web-Office, mit dem Dateien erstellt 
und online bearbeitet werden können) mitsamt Datenspeicher. Sie 
unterstützt Echtzeit-Kollaboration mit mehreren Benutzerinnen 
und Benutzern sowie die Einzelbearbeitung von Dokumenten. Au-
ßerdem werden Microsoft-Formate und OpenDocument-Formate 
unterstützt.
Gebündelte Informationen zur dPhoenixSuite erhalten Sie auch in 
unseren diesbezüglichen FAQ. Zudem finden Sie hier weitergehende 
Informationen über die dPhoenixSuite. Bei den Modulen, die wir 
für den „Digitalen Arbeitsplatz der Lehrkräfte“ einrichten wollen, 
handelt es sich um so genannte „Groupware-Dienste“ (E-Mail für 
Lehrkräfte; OX), einen Onlinespeicher (Nextcloud) und Office-Pro-
gramme (Collabora Online).

Dataport ist ein IT-Dienstleister für die öffentliche Verwaltung und 
begleitet den öffentlichen Sektor als Partner in allen Digitalisie-
rungsvorhaben von der ersten Idee bis zum sicheren Betrieb. Dazu 
kooperiert Dataport mit Anbietern aus der Region und unterstützt 
die föderale IT-Kooperation. Als Anstalt öffentlichen Rechts wird 
Dataport getragen von den Ländern Bremen, Hamburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-
Holstein sowie vom kommunalen IT-Verbund Schleswig-Holstein. 
Dataport hat etwa 4.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und er-
zielte 2021 einen Umsatz von 1,04 Milliarden Euro.

Über die Mitgliedschaft des Landes Baden-Württemberg in der län-
derübergreifenden Genossenschaft govdigital durch die BITBW be-
steht die Möglichkeit, dass das Kultusministerium die dPhoenix-
Suite hierüber beziehen kann. Govdigital wurde im Dezember 2019 
gegründet und ist eine bundesweite Genossenschaft zur Integrati-
on innovativer IT-Lösungen im öffentlichen Sektor.

Neben den etwa 1.500 Schulen, die das Lernmanagementsystem 
Moodle nutzen, haben inzwischen ungefähr 1.200 Schulen ihre Zu-
gangsdaten für das Lernmanagementsystem itslearning abgerufen 
(Beachten Sie bitte, dass der Hauptpersonalrat Gymnasium eine 
Nutzung leider nach wie vor ablehnt). In beide ist mit BigBlueBut-
ton ein Videokonferenzwerkzeug eingebunden, in itslearning darü-
ber hinaus mit Collabora eine Online-Office-Anwendung integriert. 
Diese wird auch für Moodle folgen. Der sichere Messenger Threema 
ist bei mehr als 50.000 Lehrkräften im Einsatz. Das Identitätsma-
nagementsystem (IdAM) als zentraler Einstieg in die Bildungsplatt-
form und zur Rechteverwaltung ist nach einem erfolgreichen Test in 
eine Pilotierung übergegangen, wurde mit Schulen erprobt und 
ausgewertet. Als nächstes steht nun zum Frühjahr 2023 die schritt-
weise Bereitstellung des IdAM für die Schulen an.

unseren Lehrerinnen und Lehrern einen Dienst für E-Mail, Da-
tenspeicher und Office-Werkzeuge zur Verfügung“, sagt Kultus-
staatssekretärin Sandra Boser MdL und fügt an: „So wollen wir 
den Lehrkräften einen umfassenden digitalen Arbeitsplatz bie-
ten – und das Gute ist: Sämtliche Daten verbleiben dabei stets 
in Deutschland.“ Der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationssicherheit (LfDI) ist zudem eng in den 
Prozess eingebunden und begrüßt dieses Vorgehen.

Die dPhoenixSuite ist ein Produkt des IT-Dienstleisters Data-
port, das vollständig hierzulande gehostet wird. Das Rechen-
zentrum von Dataport wird – genauso wie die der beteiligten 
IT-Partner – also in Deutschland betrieben. Dr. Johann Bizer, 
Vorstandsvorsitzender von Dataport, sagt: „Schulen brauchen 
eine moderne, zuverlässige und krisenfeste Ausstattung mit In-
formationstechnik. Das haben uns nicht zuletzt die letzten 
Jahre in der Pandemie gezeigt, in denen der Schulbetrieb ohne 
Digitalisierung nur sehr schwer aufrecht zu erhalten gewesen 
wäre. Dass sich das Land Baden-Württemberg entschieden hat, 
die Open-Source Lösung dPhoenixSuite für den digitalen Ar-
beitsplatz seiner Lehrkräfte in einem Piloten zu erproben, ist 
ein wichtiger Schritt, die Digitalisierung der Schulen unter dem 
Vorzeichen der digitalen Souveränität voranzutreiben.“

Pilot läuft voraussichtlich bis Ende Januar 2023, danach 
folgt die Auswertung
Die Lehrkräfte in Baden-Württemberg erhalten also eine weitere 
Möglichkeit für eine sichere dienstliche Kommunikation. Außer-
dem können sie auf Anwendungen für Textverarbeitung, Tabel-
lenkalkulation oder ein Werkzeug zur Erstellung von Präsenta-
tionen zurückgreifen. Die dPhoenixSuite bietet darüber hinaus 
einen Datenspeicher für das Speichern, Teilen und den mobilen 
Zugriff auf Dateien. „Das ist ein weiteres wichtiges Modul im 
Rahmen unserer Digitalen Bildungsplattform. Mit dieser können 
wir nicht nur leistungsfähige Anwendungen für den schulischen 
Alltag zur Verfügung stellen, sondern entlasten die Schulen und 
deren Lehrkräfte auch von administrativen, technischen und 
datenschutzrechtlichen Aufgaben“, sagt Staatssekretärin Boser.

Bis die dPhoenixSuite flächendeckend zum Einsatz kommen 
kann, muss nun aber zunächst der Pilot erfolgreich sein – also 
auch dessen Evaluation. Mit der Auswertung wird entschieden, 
ob die erprobte Lösung auf Basis der dPhoenixSuite die Erwar-
tungen und Bedarfe erfüllt und allen Lehrkräften an öffentli-
chen Schulen bereitgestellt wird. Das Pilotprojekt läuft voraus-
sichtlich bis Ende Januar 2023, anschließend folgt die 
Evaluation. Das Projekt ist in zwei Phasen gegliedert: Zunächst 
werden Lehrkräfte aus fünf bis zehn Schulen aller Schularten für 
den Pilotbetrieb freigeschaltet. In einer zweiten Phase wächst 
die Pilotgruppe um Lehrkräfte aus weiteren 20 bis 30 Schulen 
an. Die Nutzenden an den bereits ausgewählten Pilotschulen 
werden im Verlauf des Pilotprojekts mit verschiedenen Begleit-
maßnahmen unterstützt.

Weitere Informationen
Das in Baden-Württemberg eingesetzte dPhoenixSuite-Paket bietet 
die Tools dPhoenix Mail (vollwertiger E-Maildienst, funktioniert 

Sie möchten mehr über uns wissen? 
Besuchen Sie uns auf 
www.nak-verlag.de
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Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand ist ein kommunaler 
Zusammenschluss von 62 Mitgliedern, bestehend aus Gemeinden, Städten, 
Gemeindeverbänden und kommunalen Zweckverbänden zum Zwecke des 
kommunalen Straßen- und Feldwegebaus in der Region. Der Verband hat 
derzeit 20 Mitarbeiter. 
 

Wir suchen ab sofort:  
 

➢ KOLONNENFÜHRER/-IN  (m/w/d) 
im Bereich Schwarzdeckenbau 
 

gerne Quereinsteiger mit abgeschl. techn. Berufsausbildung 
 

Sie bieten: 
➢ Kenntnisse im Umgang mit Baumaschinen 
➢ Erfahrung in Mitarbeiterführung sind von Vorteil 
➢ selbstständige, zielorientierte und zuverlässige Arbeitsweise 
➢ Kommunikations- und Teamfähigkeit 
➢ körperliche Belastbarkeit  

 

Wir bieten Ihnen: 
➢ ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit langfristiger Perspektive 
➢ einen regionalen Arbeitsbereich  
➢ geregelte Arbeitszeiten 
➢ leistungsgerechte, übertarifliche Bezahlung (Bautarifvertrag)              

mit den üblichen Zusatzleistungen 
➢ Einarbeitungszeit 
➢ Fortbildungsmöglichkeiten 
➢ Zuschüsse zu betrieblicher Altersvorsorge und VwL 
➢ einen verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz  

 

Wenn Sie ein Teil unseres Teams werden möchten, dann freuen wir uns auf  
Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung bis zum 30.11.2022. 
 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand  
Hubert Gramenske, Donaustraße 1, 88499 Altheim  
Telefon 0178-5465148   E-Mail: albrand@gemeinde-altheim.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand ist ein kommunaler 
Zusammenschluss von 62 Mitgliedern, bestehend aus Gemeinden, Städten, 
Gemeindeverbänden und kommunalen Zweckverbänden zum Zwecke des 
kommunalen Straßen- und Feldwegebaus in der Region. Der Verband hat 
derzeit 20 Mitarbeiter. 
 

Wir suchen ab sofort:  
 

➢ Vorarbeiter (m/w/d) 
im Straßenbau 
 

gerne Quereinsteiger mit abgeschl. techn. Berufsausbildung 
 

Sie bieten: 
➢ Kenntnisse im Umgang mit Baumaschinen 
➢ Erfahrung in Mitarbeiterführung sind von Vorteil 
➢ selbstständige, zielorientierte und zuverlässige Arbeitsweise 
➢ Kommunikations- und Teamfähigkeit 
➢ körperliche Belastbarkeit  

 

Wir bieten Ihnen: 
➢ ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit langfristiger Perspektive 
➢ einen regionalen Arbeitsbereich  
➢ geregelte Arbeitszeiten 
➢ leistungsgerechte, übertarifliche Bezahlung (Bautarifvertrag)              

mit den üblichen Zusatzleistungen 
➢ Einarbeitungszeit 
➢ Fortbildungsmöglichkeiten 
➢ Zuschüsse zu betrieblicher Altersvorsorge und VwL 
➢ einen verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz  

 

Wenn Sie ein Teil unseres Teams werden möchten, dann freuen wir uns auf  
Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung bis zum 30.11.2022. 
 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand  
Hubert Gramenske, Donaustraße 1, 88499 Altheim  
Telefon 0178-5465148   E-Mail: albrand@gemeinde-altheim.de 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Gemeinsame Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Stutt-
gart,des Hauptzollamts Stuttgart, des Polizeipräsidiums Stutt-
gart und der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg:

Ermittlung gegen Pflegedienst

Beamte der Finanzkontrolle Schwarzarbeit des Hauptzollamts 
Stuttgart sowie des Polizeipräsidiums Stuttgart haben heute
im Beisein von Mitarbeitern der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg und Beamten der Staatsanwaltschaft Stutt-
gart in deren Auftrag mehrere Objekte im süddeutschen Raum 
sowie in der Slowakei durchsucht.

Die Durchsuchungen stehen im Zusammenhang mit Ermittlun-
gen der Staatsanwaltschaft Stuttgart, die sich gegen den Be-
treiber eines Stuttgarter Pflegeunternehmens sowie den Ge-
schäftsführer einer slowakischen Leiharbeitsfirma richten.

Den Männern wird vorgeworfen, im Zusammenwirken Arbeitneh-
mer aus dem Ausland als 24-Stunden-Pflegekräfte in den Haus-
halten der Kunden zu beschäftigen, ohne für die Arbeitnehmer 
Sozialversicherungsbeiträge abzuführen. Zudem besteht insbe-
sondere der Verdacht der Urkundenfälschung und des Abrech-
nungsbetruges gegenüber den Kranken- und Pflegekassen,
da die Beschuldigten Personen mit gefälschten Berufsurkunden 
eingesetzt haben sollen.

Insgesamt sollen im Tatzeitraum von 2019 bis 2021 Sozialabga-
ben für mehr als 130 Arbeitnehmer hinterzogen worden sein. 
Nach vorläufigen Berechnungen der in die Ermittlungen einbe-
zogenen Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
beläuft sich der Beitragsschaden für die Sozialkassen auf mehr 
als zwei Millionen Euro.

Im Zuge der Durchsuchungsmaßnahmen konnten mutmaßlich 
illegal erlangte Vermögenswerte des Pflegeunternehmens arres-
tiert werden.

Zudem wurden zahlreiche Unterlagen und elektronische Beweis-
mittel sichergestellt, die nun ausgewertet werden müssen. Wei-
terhin befragten die eingesetzten Beamten im Rahmen der 
Maßnahme mehrere Beschäftigte des Unternehmens, die als 
Pflegekräfte bei verschiedenen Privathaushalten eingesetzt 
waren, als Zeugen.

An den Maßnahmen nahmen unter Beteiligung der Staatsan-
waltschaft Stuttgart 120 Zollbeamte, 21 Beschäftigte verschie-
dener Landespolizeibehörden und drei Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg teil. Die 
Durchsuchungen in der Slowakei wurden von den örtlichen Zoll- 
und Polizeibehörden unterstützt.

Nachdem bereits im April dieses Jahres umfangreiche Ermitt-
lungen des Zolls gegen einen Stuttgarter Pflegedienstleister 
durchgeführt wurden, handelt es sich bei den Maßnahmen ge-
gen die beiden Männer bereits um das zweite Großverfahren im 
Pflegebereich der Finanzkontrolle Schwarzarbeit Stuttgart.
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Schulnachrichten

Lauernde Gefahren der digitalen Welt
Theater Q-Rage gastiert an der Münsterschule Zwiefalten
„Total vernetzt – und alles klar?“ – Mit diesem Titel des inter-
aktiven Präventionstheaters wandt sich Q-Rage an die Schüle-
rinnen und Schüler der Münsterschule in Zwiefalten, um über 
die digitale Gefahrenwelt aufzuklären und die Kinder und Ju-
gendlichen auch für die modernen Medien und deren Umgang zu 
sensibilisieren. Finanziert wurde die Theaterveranstaltung durch 
den Schulförderverein und das LKA.

In fünf unterschiedlichen Spielszenen führten die Schauspieler 
als Geschwisterpaar Henrik und Lisa den Schülerinnen und 
Schülern der Münsterschule die Gefahren der neuen Medien auf 
humorvolle Weise vor Augen. Eingeladen waren die Klassenstu-
fen vier bis sieben. Auf die Fragen nach der Nutzung neuer Me-
dien gingen die meisten Finger gleich nach oben.

Somit waren die Inhalte der Spielszenen für die Schüler zu-
nächst einmal nichts gänzlich Unbekanntes: Bilder anderer Per-
sonen ins Netz stellen, Cyber-Mobbing, Happy Slapping, Kos-
tenfallen, Urheberrechtsverletzungen, Chaten mit unbekannten 
Personen und eigene, womöglich peinliche, Fotos ins Netz stel-
len. Von nahezu allem hatten die Schüler schon gehört oder es 
selbst gemacht.

Mit großer schauspielerischer Kunst schafften es die beiden 
Protagonisten, jeder Szene trotz Situationskomik und Geschwis-
ternickeligkeiten die entsprechende Ernsthaftigkeit zu verleihen 
und der jungen Zuhörerschaft spielerisch die Risiken eines allzu 
sorglosen Umgangs mit den neuen Medien aufzuzeigen.
Besonders still wurde es im Saal, als nach jeder Szene die ein-

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 2022

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2022 noch 
362 Lehrstellen in 261 Betrieben und für das Jahr 2023 bereits 
490 Lehrstellen in 313 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 
über 240 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 128 Lehr-
stellen in 90 Betrieben ausgeschrieben und schon 184 Ausbil-
dungsplätze in 110 Betriebe für 2023 (www.hwk-reutlingen.de/
lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 100 
Praktikumsplätze veröffentlicht.

Am 7. Dezember von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern, Leh-
rer*innen und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom zum On-
line-Event „Klischeefreie Berufsorientierung“ zuzuschalten, 
das wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit anbieten. Die 
Anmeldung erfolgt über die Webseite der Volkshochschule Reut-
lingen. https://t1p.de/KlischeefreieBerufsorientierung Der An-
meldelink wird am Tag der Veranstaltung freigeschaltet.

Für 2022 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
14 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatech-
nik, 2 Augenoptiker, 4 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 8 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Elektroniker für Geräte und Systeme, 1 Elek-
troniker für Energie- und Gebäudetechnik, 2 Fachkräfte für La-
gerlogistik, 13 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Bäcke-
rei, 1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Fleischerei, 8 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, Konditorei, 1 Fassa-
denmonteur, 3 Feinwerkmechaniker Maschinenbau, 4 Fleischer, 
2 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 8 Friseure, 3 Gebäuderei-
niger, 2 Glaser, 4 Hörakustiker, 2 Informationselektroniker Gerä-
te- Informations- und Bürosystemtechnik, 2 Informationselek-
troniker Telekommunikationstechnik, 1 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, Auftragssteuerung und-koordination/Assis-
tenz u. Sekretariat, 2 Kaufleute für Büromanagement Auftrags-
steuerung und-koordination/kfm. Steuerung + Kontrolle, 1 
Kaufmann/-frau für Büromanagement, Auftragssteuerung und-
koordination/kfm. Abläufe in KMU, 3 Klempner, 3 Konditoren, 1 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 5 Maurer, 2 Mechatroniker, 3 Me-
tallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 1 Raumausstatter, 3 
Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker,  1 Schornsteinfe-
ger, 1 Steinmetz-und Steinbildhauer, 3 Straßenbauer, 1 Stu-
ckateure, 6 Tischler, und 4 Zimmerer.
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geladene Polizistin Frau Ostheimer, die Folgen hiervon aufzeig-
te. So sei das Aufnehmen und Verbreiten von Videos im Netz 
nicht erlaubt, wenn der Gefilmte dies nicht möchte und werde 
daher zu einer Straftat. Ähnliches gelte für das illegale Herun-
terladen von Filmen oder Musik. Zur Beweissicherung könnte 
die Polizei auch den Computer oder das Handy zeitweise be-
schlagnahmen. Das Chatten mit Unbekannten sei zwar keine 
Straftat, aber mit einem hohen persönlichen Risiko verbunden. 
So sollte man auf keinen Fall seinen Namen und seine Adresse 
preisgeben und sich schon gar nicht auf ein Date einlassen.

Kolping-BildungszentrumKolpingsfamilie

Einladung zum Tag der offenen Tür
26. November 2022, von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Lernen Sie unsere Schulen und Bildungsangebote kennen. Leh-
rer/innen und Schüler/innen stellen ihre Schulen vor und bera-
ten Sie gerne.  Für Ihr leibliches Wohl sorgt die Abitur-Klasse.

Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren 
zum Abitur.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). Bei der 
Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und Sozi-
alwesen erlernen die Schüler/innen in den Fächern Ernährungs-
lehre, Diätetik, Biologie mit Gesundheitslehre und Pflege.  Sie 
bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor. 
Das Berufskolleg ist schulgeldfrei und kann mit einer Prüfung 
zur Fachhochschulreife abgeschlossen werden. Zugangsvoraus-
setzung ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwerti-
ger Bildungsabschluss

Nach der Berufsausbildung zum Studium!
In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/innen des Tages-Be-
rufskollegs die Fachhochschulreife. Ein mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder fünf 
Jahre einschlägige Berufserfahrung sind Aufnahmevorausset-
zungen. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundesländern 
anerkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen an 
den Fachhochschulen in Deutschland. Das Tages-Berufskolleg 
ist schulgeldfrei.

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsas-
sistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 
Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für 
international tätige Unternehmen zu vermitteln.

Fachwirt im Erziehungswesen (KA),
berufsbegleitende Weiterbildung, in 15 Monaten Der Lehrgang 
startet wieder im November 2022., Unterricht ist jedes zweite 
Wochenende freitags von 15:45 Uhr bis 19:30 Uhr und samstags 
von 8:30 bis 14:15 Uhr.

Kurse in Buchführung, Sprachen, Yoga und Kalligrafie 
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen,
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de; www.
kolping-riedlingen.de

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Münsterpfarramt
Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600 , Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Donnerstag, 17.11.2022 – 33. Woche im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 18.11.2022 – 33. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Abendlob im Chorraum
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gauingen

Sonntag, 20.11.2022 –  Christkönigssonntag – Jugendkol-
lekte 

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster

Dienstag, 22.11.2022 – Hl. Cäcilia
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Chorraum
  (Franz u. Josef Fischer; Elisabeth Hepp)
18.00 Uhr Abendmesse in Baach
   (Anna Schwab; Fam. Burgmayer u. Galster, 

Martin Bodenmiller, Monika Galster u. Wolf-
gang Wildbrett; Hans Burgmaier u. Anneliese 
Reber; Anneliese u. Anton Schuler u. An-
geh., Fam. Arnold u. Sontheimer)

Mittwoch, 23.11.2022 – 34. Woche im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Sonderbuch

Donnerstag, 24.11.2022 – Hl. Andreas Dung-Lac u. Gefähr-
ten
17.30 Uhr Rosenkranzgebet im Chorraum
18.00 Uhr Abendmesse im Chorraum
   (Jtg. Anton Winter; Anton, Brunhilde u. To-

bias Münch, Josef Schäfer)

Freitag, 25.11.2022 – 34. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gauingen

Samstag, 26.11.2022 – 34. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Ökumenische Adventsbesinnung im Münster

Sonntag, 27.11.2022 –  1. Adventssonntag – Diaspora-Kol-
lekte 

10.30 Uhr Eucharistiefeier
  - mit Segnung der Adventskränze
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Das kirchliche Stundengebet Abendlob
Als weiteres Angebot im Bereich der Tradition der Stundengebe-
te bieten wir Ihnen am 3. Freitag im Monat um 18.00 Uhr ein 
Abendlob an. In abwechselnder, auch der Jahreszeit angemes-
senen Gestaltung dieser Abendlobe können Sie die Arbeitswo-
che ausklingen lassen und zur Ruhe kommen. Der erste Termin 
für diese Form des Stundengebets ist Freitag, 18.11.2022 um 
18.00 Uhr.

Wer schon mal an diesen Veranstaltungen teilgenommen hat 
weiß, wie sehr das Stundengebet in eine innere Ruhe und Zu-
friedenheit führen kann. Gerade in unserer aktuellen Zeit brau-
chen wir dringend Angebote, um bei all den äußeren Ereignissen 
wieder in eine innere Herzensruhe zu finden. Hierfür bietet die 
ruhige Atmosphäre des Stundengebets eine sehr gute Gelegen-
heit.
Herzliche Einladung.

Die Jugendkollekte 
am Wochenende 19./20.11.2022 ist bestimmt für die Jugend-
stiftung der Diözese, welche innovative Jugendprojekte in Kir-
chengemeinden sowie auf Dekanats- und Diözesanebene för-
dert. Der Kollektenanteil von „just“ ist zur Aufstockung des 
Geldgrundstocks der Stiftung und zur direkten Projektförderung 
kirchlich engagierter Jugendlicher bestimmt. Herzlichen Dank 
für Ihre Spende!

Jugendgottesdienst
Alle Jugendlichen unserer Seelsorgeeinheit sind herzlich zum 
Jugendgottesdienst am Samstag, 19.11.2022 um 18.00 Uhr in 
Aichstetten eingeladen.

 § 1: Die Würde  

eines Menschen  

ist unantastbar.  

§ 2: Jeder Mensch

hat das Recht 

auf Freiheit.

§ 3: Alle Menschen 

sind vor dem Gesetz         

          gleich.JUGEND
SONNTAG

19./20. November 2022
AM CHRISTKÖNIGSSONNTAG

ECHT
       ?!
MIT

Kirchengemeinderat
Die nächste KGR-Sitzung findet am Freitag, 25.11.2022 um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus statt.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen: 

Samstag, 19.11.2022
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Aichstetten

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325
Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Tel. 07373 - 9205699
Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00 – 18.00 Uhr

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist vom 30.11.-02.12.2022 wegen Fortbildung ge-
schlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Fällen melden Sie sich bitte bei 
Pfarrer Schänzle.
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Diaspora-Kollekte
Am Wochenende 19./20.11.2022 werden nach den Gottesdiens-
ten die Sammeltüten für die Diaspora-Kollekte am darauffolgen-
den Sonntag verteilt.
Die Diaspora-Kollekte des Bonifatiuswerks ist zugunsten kath. 
Christen, die in einer extremen Minderheitensituation ihren 
Glauben leben. „Mit DIR zum WIR“, unter diesem Leitwort steht 
die diesjährige Aktion. Es ruft uns in Erinnerung wie wichtig das 
WIR ist und dass dieses WIR ein DU benötigt. Erst durch das 
Gegenüber wird man zu einer Gemeinschaft. Herzlichen Dank für 
Ihre Spende!

857x315

Diaspora-Sonntag
20. November 2022

Mit DIR  
zum WIR.

Keiner 
soll alleine 

glauben.

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e.V. 
Spendenkonto:
IBAN: DE46 4726 0307 0010 0001 00
Stichwort: „Diaspora-Sonntag 2022“
www.bonifatiuswerk.de/spenden

Bitte unterstützen  
Sie katholische Christen  

in der Minderheit!

www.mit-dir-zum-wir.de

Am 1. Advent
werden bei den Gottesdiensten die Adventskränze gesegnet, die 
uns durch die Zeit des Advents begleiten. Gerne dürfen Sie die-
se zum Gottesdienst mitbringen.

Mit dem 1. Advent
beginnt auch das neue Kirchenjahr und damit das Lesejahr A. 
Die Texte der Evangelien an den Sonntagen sind in dieser Zeit 
vorwiegend vom Evangelisten Matthäus.

Auch im kommenden Jahr
wird es in unseren Kirchen immer wieder besondere Gottes-
dienste geben. Vereinsfeste oder persönliche Jubiläen können 
dafür ein Anlass sein. Wir wären dankbar, wenn solche anste-
henden Termine baldmöglichst im Münsterpfarramt angemeldet 
werden.

Adventgottesdienst INKLU-
SIV...!
Sehr herzlich möchten wir heute 
schon einladen zu einem inklu-
siven Gottesdienst im Advent 
am Samstag, 10. Dezember 
2022 um 17.00 Uhr in die St. 

Georg Kirche nach Wilsingen.

Inklusion – Was ist das eigentlich? Viele Menschen haben 
den Begriff schon gehört. Aber was genau steckt dahinter? 
Und was bedeutet Inklusion für jede*n von uns persönlich? 
Inklusion bedeutet, dass jeder Mensch ganz natürlich dazu ge-
hört. Oder anders: Inklusion ist, wenn alle mitmachen dürfen. 
Egal wie du aussiehst, welche Sprache du sprichst oder ob du 
eine Behinderung hast. Kleine und Große sind eingeladen, Alte 
und Junge! So wie du bist – bist du richtig.

FIRMUNG 2023 
Jugendliche unserer Seelsorgeeinheit, die momentan die achte 
Klasse besuchen sind eingeladen sich im Herbst 2023 firmen zu 
lassen. Die Firmung feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit am 
Freitag, 20. Oktober 2023 um 17.00 Uhr im Münster in 
Zwiefalten. 
Im kommenden Frühjahr werden die Jugendlichen persönlich 
angeschrieben und können sich dann zum Firmkurs anmelden. 
Kontakt Firmvorbereitung in der Seelsorgeeinheit:
Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373/ 9214325 oder Mobil 01575/3352866
Mail: patricia.engling@drs.de

Münsterchor

Münsterchor
Mittwoch 23.11.2022 19:30Uhr Chorprobe im Haus Adolph-Kol-
ping.
Sonntag 27.11.2022 singen wir bei der Messe zum 1.Advent.

Mörsingen

Sonntag, 20.11.2022 – Christkönigssonntag – Jugendkol-
lekte 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27.11.2022 – 1. Adventssonntag – Diaspora-Kol-
lekte 
  Kein Gottesdienst

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Sonntag, 20.11.2022 –  Christkönigssonntag – Jugendkol-
lekte 

Kein Gottesdienst

Donnerstag, 24.11.2022 –  Hl. Andreas Dung-Lac u. Gefähr-
ten

18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 26.11.2022 –  34. Woche im Jahreskreis – Diaspora-
Kollekte

18.00 Uhr  Sonntag-Vorabendmesse zum 1. Advents-
sonntag

  - mit Segnung der Adventskränze
   (Andreas u. Annemarie Dangel, Matthias u. 

Franziska Arnold)

Ökumenische Veranstaltungen

Krippenspiel 2022

Das erste Treffen für alle Mitwirkenden ist am Samstag, 
19.11.2022 um 09.30 Uhr im Haus Adolph Kolping.

Herzliche Einladung zum adventl. Senio-
rennachmittag
am Donnerstag, 01.12.2022 ab 14.00 
Uhr im Haus Adolph Kolping.
Mit dem Thema „Mache dich auf es werde 

Licht“ wollen wir uns einstimmen auf die vorweihnachtliche 
Zeit.
Die musikalische Gestaltung übernehmen die Flötengruppe 
und der Münsterchor.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen bei Gesang, fröhlichen Ge-
sprächen und bei Kaffee und Kuchen.
Kath. und evang. Kirchengemeinde

Evangelische 
Kirchengemeinde Zwiefalten
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten- Hayingen
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Sprechzeiten für Sekretariat Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 
E-Mail: Marina.Koller@elkw.de

Der Wochenspruch lautet: (Lk 12,35)
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen." |

Die Kath. Kirchengemeinde Mörsingen sucht ab sofort eine/n

Mesner/in (w / m / d)

mit einem Beschäftigungsumfang von 1,75 Wochenstunden. 
Es besteht auch die Möglichkeit, den Dienst als Team im Rah-
men des Ehrenamtsfreibetrages auszuüben.

Das Aufgabengebiet umfasst neben dem liturgischen Dienst 
u. a. die Pflege der liturgischen Geräte und die Betreuung der 
techn. Anlagen.

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit und Einsatzbereit-
schaft. Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche wird vo-
rausgesetzt.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bei Herrn 
Peter Arnold (Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rates) unter arnold-peter@t-online.de oder Tel.: 07373/1677.

Die Kath. Kirchengemeinde Mörsingen sucht ab sofort eine/n

Reinigungskraft (inkl. Blumenschmuck) (w / m / d)

für die Kath. Pfarrkirche Mörsingen. Das Aufgabengebiet um-
fasst insbesondere die Reinigung sämtlicher Räumlichkeiten 
mit Ablageflächen, die Pflege der Böden, etc. sowie die Be-
sorgung der Kirchenwäsche und des Blumenschmucks.

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit und Einsatzbereit-
schaft. Die Bewerberinnen oder Bewerber sollten katholisch 
sein.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bei Herrn 
Peter Arnold (Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rates) unter arnold-peter@t-online.de oder Tel.: 07373/1677.

Upflamör

Donnerstag, 17.11.2022 – 33. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
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Hoffnung über den Tod hinaus
Es gehört zum Leben und tut doch immer wieder weh: 
Geliebte Menschen werden plötzlich krank und sterben oder 
ein Unglück reißt sie mir fort. Sie fehlen so. Und es werden 
immer mehr.
Von einer Hoffnung über den Tod hinaus spricht der
Ewigkeitssonntag. Dabei wird die Flüchtigkeit und Endlichkeit
nicht beschönigt. Und doch gibt es Zukunft, denn Tod und
Leben sind in Gottes Hand. Wie diese Zukunft aussehen wird,
wissen wir nicht. Doch vielfältig und tröstlich sind die Bilder,
mit denen die Bibel sie beschreibt. Mich tröstet besonders
das Bild von den vielen Wohnungen in Gottes ewigem Haus.
Jede und jeder von uns hat seinen Raum bei Gott und wir
sitzen gemeinsam mit ihm an Tisch und werden an Leib
und Seele gesättigt.

Freitag, 18.11.2022
15:00 - 16:00 Uhr Die Bücherei im
evang. Pfarrhaus hat geöffnet.
Das Ausleihen der Bücher ist kostenlos.

Samstag, 19.11.2022
9:30 Uhr 1. Treffen für das Krippenspiel im
Haus Adolph Kolping

Infos zu unseren Gottesdiensten
Aktuell gibt es keine Zugangsbeschränkungen.
Wir empfehlen fremden Haushalten zueinander Abstand
zu halten und eine FFP2-Maske zu tragen.

Sonntag, 20.11.2022 – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof in Hayingen
11:00 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskapelle in Zwiefalten

Montag, 21.11.2022
19:00 Uhr Chorprobe im Evang. Pfarrhaus in Zwiefalten

Mittwoch, 23.11.2022
Konfis: Treffpunkt um 15:15 Uhr am Pfarrhaus
Zwiefalten. Es geht zum Bestatter nach Riedlingen.

Gemeindebriefausträger gesucht: 
Wir suchen Gemeindebriefausträger für Sonderbuch.

Jahresrechnung 2021
Vom 22.11. – 29.11.2022 kann Einsicht in die Jahres-
abschlussrechnung 2021 der Gesamtkirchengemeinde
Zwiefalten-Hayingen genommen werden.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei unserer Kirchen-
pflegerin Marina Koller.
Telefon: 07373 915231 oder per E-Mail:
Marina.Koller@elkw.de

Aktion "Orangen für Karai"
Dieses Jahr ist es wieder so weit. Kinder und Ju-
gendliche ziehen wieder durch Zwiefalten und 
bieten Bio-Orangen an der Haustür an. Gleich-
zeitig kann auch vorbestellt werden.  Mit dieser 

Aktion unterstützt die Ev. Kirchengemeinde das Waisenhaus und 
die Schule der Keniahilfe Schwäbische Alb in Karai.

Bio-Orangen beziehen wir vom Biogemüsevertrieb Weiss in Dap-
fen in 3 kg Kisten für 10 €.

Bestellungen bis Montag, 21.11. bei Susanne Knöll:
E-Mail: orangen@knoell.eu
Whatsapp/SMS: 0176 51079038
Telefon: 07373 915109
Bitte geben Sie Ihren Namen, Adresse und die gewünschte 
Menge an.

Herbsttagung der Landessynode
Vom 24. bis 26.11.2022 findet die Herbsttagung der Landessy-
node in Stuttgart im Hospitalhof statt. Die Tagung wird mit  
einem Gottesdienst in der Stiftskirche eröffnet. Schwerpunkt-
themen sind die Modernisierung der Verwaltung in der Ev. Lan-
deskirche Württemberg und das Klimaschutzgesetz.

Über die genaue Tagesordnung und den Ablauf der Tagung kön-
nen Sie sich auch im Internet unter http://www.elk-wue.de/
landeskirche/landessynode/ informieren.

Vereine und Organisationen

Geschichtsverein Zwiefalten

Wir laden Sie ein am Freitag, 18.November 2022, 19.30 Uhr, 
Konventbau-Saal des ZfP, zum Vortrag von Dr. Bernd Reichelt
Die Heilanstalt Zwiefalten in der Zeit des Nationalsozialis-
mus in Kooperation mit dem Forschungsbereich Geschichte und 
Ethik in der Medizin des ZfP Südwürttemberg.
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Holzgerechtigkeit Baach

Einladung 

Am Donnerstag den 24. November 2022 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Mohren“ in Baach findet die Jahreshauptversamm-
lung der Holzgerechtigkeit Baach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung vom Vorstand
2. Bekanntgabe der Protokolle vom FWJ 2021/2022
3. Rechenschaftsbericht vom FWJ 2021/2022
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Entlastung von Vorstand und Rechner und der Waldkommis-

sion
7. Holzeinschlag und Holzmarktlage im kommenden FWJ
8. Verschiedenes

Hierzu sind alle Holzberechtigte recht herzlich eingeladen.
Schriftliche Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 21.11.2022 
an den Vorstand zu richten.

Bitte beachten sie die Einhaltung der Hygienemaßnahmen ent-
sprechend der gültigen Corona -Verordnung.

Auf Euer Kommen freut sich die Waldkommission!

Der Vortrag skizziert die Geschehnisse und Entwicklungen in der 
Heil- und Pflegeanstalt Zwiefalten zur Zeit des Nationalsozialis-
mus. Im Fokus stehen dabei zum Einen die gravierenden (medi-
zin-)politisch bedingten Entwicklungen, welche durch die NS-
„Rassenhygiene“ gerade in der Psychiatrie – und so auch in 
Zwiefalten – verschärft zum Ausdruck kamen. Begonnen mit der 
erbbiologischen Bestandsaufnahme und den Zwangssterilisie-
rungen in den dreißiger Jahren, folgte ab 1940 der Massenmord 
an psychisch kranken und geistig behinderten Menschen. Zwie-
falten wurde zu einer sogenannten Zwischenanstalt für Grafen-
eck. Auch in Zwiefalten kam es in den Kriegsjahren zu einem 
massenhaften Sterben. Zum anderen werden im Vortrag auch 
die unterschiedlichen Akteure in Zwiefalten und deren Hand-
lungsspielräume in der Zeit des Nationalsozialismus diskutiert. 
Obwohl die Ereignisse in unserer Gemeinde achtzig Jahren 
zurückliegen, darf es kein Vergessen geben.

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag 4 Euro.

Marsch des Zwiefalter Anstaltspersonals auf der Adolf-Hitler-
Straße (heute Hauptstraße), ca. 1938. 

Anläßlich des Zwiefalter Adventsmarktes ist das Peterstor-
museum geöffnet.
Neben der Ausstellung 500 Jahre Zwiefalter Klosterbräu finden 
Sie in unserem Museumslädele vielfältige schöne Geschenkarti-
kel für Weihnachten oder andere Anlässe. Besuchen Sie uns, 
lassen Sie sich überraschen, wir freuen uns!
Ihr Museumsteam
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Katholischer Frauenbund

Weihnachtsmarkt 2022
In diesem Jahr kann am 26. November der "Zwiefalter Advent" 
wieder stattfinden. Auch wir möchten mit unserem Stand dazu 
beitragen, dass es wieder ein besonderer Weihnachtsmarkt wird. 
Wir werden wieder schöne Weihnachtsdekoration, Adventskrän-
ze und Gestecke gestalten und auch sonst ein reichhaltiges An-
gebot an unserem Stand zum Verkauf anbieten.

Deshalb benötigen wir wieder eine große Menge an Zierreisig 
und Koniferen. Dies kann bis zum Montag, den 21.11. beim 
Kolpinghaus am unteren Eingang im Hof abgelegt werden. 
Herzliche Einladung auch an alle Helferinnen zum Kranzen für 
die Gestecke. Wir treffen uns am Dienstag, den 22.11. ab 13.30 
Uhr im großen Gruppenraum im Kolpinghaus. Bitte Heckensche-
re mitbringen. Natürlich gibts auch wieder Kaffee und Kuchen 
zur Stärkung. 

Außerdem freuen wir uns wie immer über Spenden von Selbst-
gemachtem aller Art: Weihnachtsgebäck, Apfelbrot, Marmelade, 
Backerbsen, Eingelegtes, Liköre oder Säfte. Diese Spenden kön-
nen am Donnerstag, den 24.11. von 14.00 bis 15.00 Uhr 
beim alten Feuerwehrgerätehaus am Rathaus abgegeben 
werden.

Cellophan-Tütchen zum Einpacken von Gebäck können bei Ma-
nuela Schultes in der Praxis abgeholt werden. Pro Packung bitte 
wieder mit 250g befüllen.

Ganz herzlichen Dank im Voraus an alle, die uns unterstützen 
und so zum Gelingen eines erfolgreichen Weihnachtsmarktes 
beitragen.

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe
Die nächste Probe findet wie gewohnt am Freitag um 20:00 Uhr 
im HAK statt.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikproben:
Die nächsten Musikproben finden wie folgt im Probelokal statt:
Freitag 18.11. 19:30 Uhr  Gesamtprobe mit der Ju-

gendkapelle
Sonntag 20.11. 10:00 Uhr Gesamtprobe
Dienstag 22.11. 20:00 Uhr Gesamtprobe

Musikproben:
Die nächsten Musikproben finden wie folgt im Probelokal statt:
Freitag 18.11. 19:30 Uhr  Gesamtprobe mit der Ju-

gendkapelle
Sonntag 20.11. 10:00 Uhr Gesamtprobe
Dienstag 22.11. 20:00 Uhr Gesamtprobe

Jugendkapelle 

Die nächste Probe der Jugendkapelle findet am Freitag, 18. 
November von 18.45 bis 19.30 Uhr in der Rentalhalle statt.
Das Bläserteam probt am Freitag, 18. November von 16.00 bis 
16.45 Uhr in der Rentalhalle.

Völkerballturnier:
Am Sonntag, 20. November, veranstalten wir ein Völkerballtur-
nier in Zwiefalten. Ab 13.30 Uhr treten in der Rentalhalle Nach-
wuchsmusikanten von verschiedenen Jugendkapellen gegenei-
nander an.

Narrenzunft Rälle e. V. Zwiefalten

Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Rälle Zwiefalten e.V. 
am 11.11.2022
Traditionell am 11.11. hält die Narrenzunft Rälle Zwiefalten 
ihre Jahreshauptversammlung ab. Dabei stand dieses Jahr 
vor allem das kommende Hausfasnets-Programm, die ge-
planten Ausfahrten sowie die gestiegenen Buskosten im 
Mittelpunkt der Versammlung.
Zunftmeister Jochen Fundel freute sich, dass er im bis auf den 
letzten Platz belegten Nebenzimmer des Brauhauses in Zwiefal-
ten so viele interessierte Narren zur Jahreshauptversammlung 
der Narrenzunft Rälle begrüßen durfte. Nachdem der verstorbe-
nen Mitglieder, insbesondere den verstorbenen Ehrenzunfträten 
Adolf Wiener und Werner Euchner, gedacht wurde, gab Fundel 
seinen Jahresbericht ab. Er ließ die zweite Corona-Fasnet noch-
mals Revue passieren und erinnerte an die äußerst schwierige 
Planungs- und Vorbereitungsphase im vergangenen Winter. Die 
Zunft hatte sich glücklicherweise dazu entschieden, sämtliche 
Veranstaltungen im Freien auf dem Marktplatz in Zwiefalten ab-
zuhalten. So feierten die Zwiefalter ab Glombigen Donnerstag 
fast jeden Tag und konnten Kinderfasnet, Narrenbaumstellen, 
Rälle-Sprung, Messe für Narren, Fasnets-Jux-Markt und sogar 
die Bruddelsupp durchführen. Fundel dankte hierfür besonders 
allen Zunfträten und Obermaskenträgern, die während der kom-
pletten Hausfasnet den Auf- und Abbau sowie die Bewirtung 
übernommen haben.

Außerhalb der eigentlichen Fasnets-Saision war dieses Jahr die 
Einweihungs- und Eröffnungsfeier der Hässtube in der Gerber-
straße das wichtigste Ereignis für die Zunft. Das eigene Heim 
mit einem sauberen und trockenen Lagerplatz für Häser und 
Utensilien ist der ganze Stolz der Narrenzunft. Zunftmeister 
Fundel dankte nochmals all den helfenden Händen, an der Spit-
ze Bauleiter Andreas Schmid, sowie den Zwiefalter Gewerbe-
treibenden für ihre großzügig finanzielle Unterstützung.
Dem Jahresbericht des Vorsitzenden folgte der Kassenbericht 
von Säckelmeister Cornelius Fischer. Dieser konnte berichten, 
dass die Narrenzunft sämtliche Investitionen in die neue Häs-
stube aus dem Bestand tätigen konnte und der Kassenbestand 
daher erfreulich stabil ist. Nachdem auch die Kassenprüfer eine 
sorgfältige Kassenführung bestätigten und keine weiteren 
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Trachtenvereinigung Baach e. V.

Weihnachtsmarkt 2022

Endlich ist es wieder soweit. Nach 2 Jahren Pause findet am 
26.11.2022 wieder der Zwiefalter Weihnachtsmarkt statt.
Der Trachtenverein Baach hat wieder einen Stand und verkauft 
neben dem Backhausbrot, Bredla und weihnachtliche Kränze/
Deko.

Zu einem Bastelabend treffen wir uns am *19.11. 2022 ab 19 
Uhr*  bei Nicole Schrode (Marienstraße 32).
Sowie am Montag *21.11. 2022 ab 14 Uhr* bei Nicole Schro-
de um die Kränze herzustellen.

Abgabe von geeignetem Kranzmaterial z.B Fichten- oder Tan-
nenreisig, Buchs, Koniferen, Wachholder, etc. ab KW 46 bei 
Nicole Schrode.

Bredla können bis *22.11.2022* bei Jaqueline Galster (Mari-
enstraße 36) abgegeben werden. 

Wir freuen uns über viele helfende Hände.

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

Abteilung Fußball

WM-Tippspiel
Wir von der Abteilung Fußball würden gerne für die kommende 
WM ein Tippspiel veranstalten. Wir freuen uns über rege Teil-
nahme! Jeder darf mitmachen: Fußballbegeisterte, Fans oder 
auch diejenigen, die sich nicht für Fußball interessieren, aber 
(warum auch immer) jedes Tippspiel gewinnen! 
Mehr Infos bekommt ihr bei Constantin Ott unter der Tel. 
01747541003.

Spielergebnisse:
Kreisliga B1 Donau, 12. Spieltag, Samstag 12.11.22, 12:45 Uhr
SGM Schmiechtal/Alb II - SGM Zwiefalten/Hayingen/Pfronstet-
ten II 3:0 (2:0)
Kreisliga B2 Alb, 12. Spieltag, Sonntag 13.11.22, 12:30 Uhr
SGM Pfronstetten/Hayingen/Zwiefalten III - SV Würtingen II 
1:1 (0:0)
Torfolge: 1:1 Ja. Schmid
Kreisliga A1 Alb, 16. Spieltag, Sonntag 13.11.22, 14:30 Uhr
SGM Hayingen/Zwiefalten/ Pfronstetten I - SV Lautertal I 1:2 
(0:1)
Torfolge: 1:2 F. Mack, 2:2 M. Werner, 3:2 A. Dank, 4:2 A. Dank

Vorschau:
Kreisliga B2 Alb, 13. Spieltag, Samstag 19.11.22, 12:30 Uhr
FC Sonnenbühl II - SGM Pfronstetten/Hayingen/Zwiefalten III
Spielort: Willmandingen

Nachfragen zu den gehörten Berichten gestellt wurden, über-
nahm Bürgermeisterin Hepp die Entlastung der Vorstandschaft. 
Diese verband sie mit einem ausführlichen Dankeschön. Für sie 
ist die Narrenzunft ein treibendes Schwungrad unter den Zwie-
falter Vereinen und sie hob nochmals das große Engagement der 
Mitglieder beim Bau der Hässtube hervor.

Im Anschluss stellte der stellvertretende Zunftmeister Stefan 
Schmid die geplanten Ausfahrten im Jahr 2023 vor. Zunftrat 
Lukas Fundel verwies in diesem Zusammenhang auf die gestie-
genen Buskosten und legte dar, dass deshalb auch die Fahr-
preise angepasst werden müssen. Fortan kostet eine Busfahr-
karte 8 Euro (bei Pendelverkehr) bzw. 10 Euro für Hästräger, 
Kinderfahrkarten kosten zukünftig 2 Euro. Zunftrat Andreas 
Schmid berichtete über das digitale Bestellsystem beim Verlei-
hen der Häser und wies darauf hin, dass die Zunft ab dem kom-
menden Jahr die Reinigung selbst organisieren wird und die 
Gebühr hierfür im Preis enthalten ist.

Das Programm der kommenden Hausfasnets-Saison wird neben 
allem Bewährten auch zwei Neuerungen enthalten. Am Fasnets-
Freitag lädt Pfarrer Schänzle abends zu einer Messe für Hästrä-
ger ins Münster ein. Und am Rosenmontag (Fasnets-Metig) fin-
det der Fasnets-Jux-Markt ab 12.00 Uhr statt und am Nachmittag 
wird der Hausumzug durchgeführt. Hierzu sind wie letztes Jahr 
wieder alle Vereine, Gruppen und Nachbarschaften eingeladen 
sich kreativ einzubringen und mitzulaufen.

Ganz besonders freute sich Fundel, dass mit Emma Fischer, Leo-
nie Auchter, Sophie Betz und Benita Fundel frische junge Kräfte 
die Narrenzunft als Obermaskenträger ab der kommenden Saison 
unterstützen werden. Nachdem noch einige organisatorische 
Fragen der Mitgliedschaft geklärt werden konnten, schloss 
Zunftmeister Jochen Fundel pünktlich um 20.00 Uhr mit einem 
dreifach kräftigen Rälle-Hui die Versammlung.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefalten

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am Montag, 21.11.2022 um 19.30 
Uhr im Gasthaus Mohren in Baach, laden wir alle Mitglieder und 
Freunde des Schwäbischen Albvereins herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung / Rückblick des Vertrauensmanns
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht Rechnungsprüfer
5. Bericht des Wegewarts
6. Entlastung des Vorstands
7. Wünsche und Anträge
8. Ehrungen

Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 17.11.2022 beim 
Vertrauensmann Peter Weckenmann schriftlich eingegangen 
sein.
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Kreisliga B1 Donau, 13. Spieltag, Samstag 19.11.22, 14:30 Uhr
SGM Zwiefalten/Hayingen/Pfronstetten II - SC Lauterach
Spielort: Zwiefalten
Kreisliga A1 Alb, 17. Spieltag, Samstag 19.11.22, 14:30 Uhr
FC Sonnenbühl I - SGM Hayingen/Zwiefalten/ Pfronstetten I
Spielort: Undingen
gez. C. Ott

Abteilung Tischtennis

Tischtennis für Jedermann in der Schulturnhalle 
(Grundschule)

Während des Training der Tischtennismannschaft bieten wir die 
Möglichkeit immer Donnerstags von 19.00 Uhr bis 21:30 Uhr 
zum freien Tischtennisspiel in der Schulturnhalle.

Wer Spaß am Tischtennisspielen hat oder es einfach mal aus-
probieren will  darf gerne bei uns vorbeischauen.
Egal ob mit eigenem Schläger oder ohne –  für Fragen im Vorfeld 
meldet euch einfach bei Lothar Jäger 07373/1686

Des Weiteren suchen wir aktive Tischtennisspieler / innen für 
unsere Tischtennismannschaft. Wir wollen im nächsten Jahr 
wieder an den Punktspielen teilnehmen und freuen uns auf Dich
Schau einfach mal beim Training vorbei.

Abteilung Turnen

Terminankündigung
Nikolausturnen für alle Turngruppen im Kinder- / Jugendbereich 
am 7. Dezember 2022 in der Rentalhalle. Weitere Infos folgen.

SPD Ortsverein Zwiefalten-Hayingen
EINLADUNG ZUR VERSAMMLUNG

am Donnerstag,  01.12. 2022 um 19.00 Uhr
Radlerherberge in Zwiefalten-Baach
(Zwiefalten-Baach, Talweg 12)

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Kurzbericht des Vorsitzenden
2. Berichte des Kassiers und der Kassenprüfer
3. Aussprache und Entlastung des Vorstands und des Kassiers
4. Wahlen: Vorsitzender, stellvertretender Vorsitzender, Kassier, 

Schriftführer, 2 Revisoren,
5. 2 Delegierte zu Kreiskonferenzen + 2 Ersatzdelegierte
6. Kurzbericht vom SPD-Landesparteitag in Friedrichshafen mit 

Bundeskanzler Olaf Scholz
7. „Zeitenwende“: Gibt es Wege aus der Krise? 
8. Ausblick, Termine, Verschiedenes

Neben den Mitgliedern sind alle politisch Interessierten Bürge-
rinnen und Bürger herzlich eingeladen!

Klaus Käppeler Vors. des SPD-Ortsvereins

Naturtheater Hayingen 

Spielclub-Inklusiv präsentiert

SUPERHEROES

Die Alb wimmelt nur so von verkappten SuperheldInnen. Sie 
könnten verschiedener nicht sein, doch alle haben eines ge-
meinsam: Sie bleiben unsichtbar, unscheinbar, unbeachtet. Sie 
stehen jeden Morgen auf, stellen sich mutig dem Leben und 
kämpfen sich nimmermüde durch alle Widrigkeiten, Gefahren 
und persönlichen Rückschläge.

Wir alle tragen sie in uns, die HeldInnen des Alltags und schen-
ken ihnen doch kaum Beachtung. Denn während das eigene 
kleine Leben schon für sich eine heldenhaft große Aufgabe dar-
stellt, gibt es ja auch noch die Welt, die ächzt und stöhnt unter 
einem Berg von Krisen und Katastrophen. Und die müsste doch 
dringend gerettet werden. Vor Klimakatastrophe, Hunger, Krieg 
und Krankheit, vor Ungerechtigkeit und Unterdrückung. Aber wo 
anfangen? Und wie?

Wer wünscht sich da nicht übermenschliche Kräfte, echte Super-
heldenkräfte?

In "SUPERHEROES" begegnen sich Menschen zwischen 18 und 
80 mit ihren Träumen, Ängsten und ganz alltäglichen Lebens-
fragen. Sie lernen einander kennen, erspielen sich ihre jeweils 
eigenen Superkräfte und kommen ins Fabulieren, was sie als 
neugeborene SuperheldInnen an ihrem Leben und an der Welt 
verändern würden. 

13 AkteuerInnen und ihre heldischen Alter Egos zwischen vor-
sichtiger Annäherung, Aufbruch und kollektivem Scheitern. Auf 
der Suche nach Sinn, Zusammenhalt und Glück.

SUPERHEROES IST THEATER FÜR ALLE. Eine Feier der Unterschie-
de – mit Spielfreude, Witz und viel Musik. 

Premiere: Sa. 19.11.2022,
 19.00 Uhr Digelfeldhalle Hayingen
WEITERE TERMINE:
So. 20. November 16 Uhr Digelfeldhalle Hayingen
DI.  22. November 19 Uhr FRANZ.K Reutlingen
Sa. 26. November 20 Uhr Theater Lindenhof Melchingen
So. 27. November 17 Uhr Theater Lindenhof Melchingenn
Mi.. 30. November 19 Uhr Mehrzweckhalle Mariaberg
Sa.  03. Dezember 19 Uhr  Zehntscheuer Münsingen
So. 11. Dezember 16 Uhr Digelfeldhalle Hayingen DERNIERE

Infos und Reservierung: www.naturtheater-hayingen.de
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Aktuell und Wissenswertes

 

Herzliche Einladung zum Nachholtermin unserer 
Aufführung „Unsere Stadt in 100 Jahren“ am  
Sonntag 20.11.2022 Start: 13:30 Uhr Digelfeldschule in 
Hayingen 
 
Am 9. Oktober 2022 fand die erste Aufführung bei sonnigem Herbstwetter 
statt. Da wir die zweite Aufführung absagen mussten, freuen wir uns umso mehr 
unsere Aufführung „Unsere Stadt in 100 Jahren“ ein musikalischer 
Stadtrundgang am Sonntag, 20. November 2022 nachzuholen. Start ist um 
13:30 Uhr vor der Digelfeldschule in Hayingen. Wir dürfen Sie hierzu 
herzlich einladen. Wer noch keine Zeit hatte. Sie haben letztmalig die 
Möglichkeit diese Aufführung zu besuchen. 

Wir freuen uns und würden Sie gerne in die Zukunft entführen. Fliegen Sie mit 
uns in eine regenbogenbunte Welt. Aus der Vogelperspektive schauen wir, was in 
100 Jahren sein kann. Sie können sich auf eine Geschichte umrahmt mit 
Erzählerin, Chorgesang und Bläserquartett der Stadtkapelle Hayingen freuen. An 
verschiedenen Orten in Hayingen werden wir selbstkomponierte Lieder unseres 
Dirigenten Manfred Zmeck singen. An jeder Station sind begrenzt Sitzplätze 
vorhanden. Als letzte Station ist die St.-Vitus Kirche in Hayingen Schauplatz.  

Mit großer Freude konnten wir auch einige Projektsänger*innen dazugewinnen. 
Getextet wurde das Stück von Lucia Reichard und für die szenische Einrichtung 
konnten wir den gebürtigen Hayinger Franz-Xaver Ott vom Theater 
Lindenhof/Melchingen gewinnen.    

Der Eintritt ist frei! Spenden für unsere Chorarbeit nehmen wir gerne entgegen. 

Wir hoffen, dass uns das Wetter keinen Strich durch die Rechnung macht. Auf 
jeden Fall wird warme Kleidung angesagt sein. Schauen Sie auch vorsichtshalber 
auf unsere Homepage www.chor-hayfidelity.de, ob die Veranstaltung stattfinden 
kann.  

Als kleiner Vorgeschmack können Sie auch gerne auf unserer Homepage unter 
„Mehr Infos“ klicken und sich entführen lassen. Viel Spaß! Wir freuen uns auf 
Sie! 

„Macht hoch die Tür“ – Orgelkonzert mit neuer 
CD 

Adventliche und weihnachtliche Orgelmusik in Aulendorf 
und in Obermarchtal
Am Sonntag, 4. Dezember gibt es um 17 Uhr im Münster in 
Obermarchtal und am Sonntag, 11. Dezember, ebenfalls um 17 
Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Aulendorf ein Konzert mit 
adventlicher und auch schon ein wenig weihnachtlicher Orgel-
musik, gespielt von Gregor Simon, Münsterorganist in Ober-
marchtal. Das Programm ist zugleich Teil der neu erschienenen 
CD „Macht hoch die Tür“, welche zum einmaligen Sonderpreis 
von 10 € beim Konzert erhältlich sein wird. Der Eintritt beträgt 
5 €, Schüler bis 14 Jahre sind frei.

ANZEIGENBESTELLUNG
Bitte schalten Sie in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes 

 folgende Anzeige:

GRÖSSE DER ANZEIGE
2-spaltig 
89 mm breit /    mm hoch (min. 30 mm)

4-spaltig 
181 mm breit /   mm hoch

ANZEIGENTEXT

PERSÖNLICHE DATEN

Name, Vorname 

Straße , Nr.

PLZ, Ort

IBAN

BIC

Kreditinstitut

Datum, Unterschrift

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm · T 0731 156 681 
F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de

Wenn Sie für eine gewerbliche 
Anzeige eine Beratung wünschen, 
stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung. 
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

Sie möchten mehr über uns wissen? 
Besuchen Sie uns auf 
www.nak-verlag.de


